
Hawaiian Airlines bestätigt Airbus- Auftrag
HONOLULU - Hawaiian Airlines hat eine Absichtserklärung über den Erwerb von je sechs Airbus A330-200 und A350-800 XWB 
in eine Festbestellung umgeschrieben. Dies gab die Gesellschaft am Montag offiziell bekannt. Der Auftrag hat einen Wert von rund 
2,2 Milliarden US Dollar nach Listenpreis. Das Geschäfts stand noch im Januar auf der Kippe, nachdem Arbeitsverhandlungen 
zwischen der Gesellschaft und der Pilotenvereinigung ALPA ins Stocken geraten waren.

Hawaiian sah ihre betriebswirtschaftliche Planung durch Forderungen der ALPA gefährdet. Hawaiian Vorstandschef Mark 
Dunkerley schloss auch einen vollständigen Rücktritt seiner Gesellschaft von der Bestellung nicht aus. Neben den nunmehr 
verbindlich in Auftrag gegebenen Flugzeugen erstreckt sich die Vereinbarung auch auf Optionen in gleichem Umfang. 

Mit den neuen Maschinen wird die Gesellschaft ihre vier Boeing 767-300 und 14 767-300ER außer Dienst stellen und neue 
Langstreckenverbindungen erschließen. Die A330 werden ab dem Jahr 2012, die A350 XWB ab dem Jahr 2017 an Hawaiian 
Airlines ausgeliefert. 

Unterdessen teilte Finnair mit, einen seit 2005 bestehenden Auftrag über zwölf Flugzeuge der Serien A330 und A340 durch einen 
weiteren Airbus A330 zu ergänzen. Die Maschinen sollen die MD-11 der Airline ersetzen. 

Finnair ergänzt Bestellung
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